
  August / September 2026 

Spätsommerbrief 2026 
an die  Kirchgemeinden 

Adorf, Jahnsdorf, Klaffenbach, Neukirchen 
im Ev. -Luth. Christuskirchspiel Erzgebirge 



Sommerzeit-Urlaubszeit  
Wer reisen will muss sich auf den Weg 

machen. Der Weg ist zwar noch nicht un-

bedingt das Ziel, aber er steckt manchmal 

voller Überraschungen. Es kann zu Staus 

kommen, Pannen und Unfällen - das 

wünscht sich keiner. Man kann aber auch 

Entdeckungen machen, die einfach un-

glaublich sind. Im letzten Jahr waren wir 

auf der Autobahn in Südfrankreich unter-

wegs, als vor uns ein silberner VW Bus 

auftauchte – an sich nichts besonderes. 

Aber irgendwie kam uns das Auto bekannt 

vor. Guckt mal Kinder  – so einen hatten 

wir auch einmal! Sieht er nicht aus wie 

unser alter „Henry“? (Autos sind bei uns 

Familienmitglieder mit Namen)  

„Ach nee, das kann gar nicht sein.“ „Aber 

stellt euch mal vor, das wäre er?“ 

Wir nähern uns dem Fahrzeug und setzen 

zum Überholen an. Die Augen werden 

immer gößer und plötzlich fällt der Gro-

schen– „Es ist unser Henry!“ Die leicht 

verfärbte Tür nach einer Reparatur war 

der Beweis. Als wir auf gleicher Höhe 

sind, erkennen wir die Leute, an die wir 

das Auto vor 5 Jahren verkauft hatten. 

Das Jubeln und Toben in unserem Auto 

haben die bestimmt quer über die Auto-

bahn gehört. Da fährt man ein paar Tau-

send Kilometer und trifft sein altes Auto 

(das sogar noch fährt) Manchmal gibt’s 

Dinge, die gibt’s gar nicht. Später konnten 

wir nochmal Kontakt aufnehmen und uns 

bestätigen lassen, dass sie es wirklich 

waren.  

Vielleicht hat der eine oder andere auch 

schon im Urlaub plötzlich Bekannte getrof-

fen und sich gefragt, was machen denn 

die hier? Erlebnisse auf dem Weg.  

In der Bibel haben Menschen auch oft-

mals besondere Dinge erlebt, als sie un-

terwegs waren. Jakob sieht die Himmels-

leiter. Das Volk Israel erlebt viele span-

nende Abenteuer während der Wande-

rung durch die Wüste Sinai und Jesus war 

mit seinen Jüngern immer unterwegs, um 

mit Menschen in Kontakt zu kommen, 

ihnen von der Liebe Gottes zu erzählen 

und erstaunliche Wunder zu vollbringen. 

Auf dem Weg sein, das bezieht sich nicht 

nur auf die Straßen, sondern auf unser 

Leben generell. Und die Frage ist, auf wel-

chen Wegen gehen wir auf guten oder auf 

Abwegen? Sind wir allein oder gemein-

sam unterwegs? Haben wir ein Ziel, oder 

lassen uns einfach treiben?  

Im Psalm 23 heißt es:  

Er führet mich auf rechter Straße um sei-

nes Namens willen. 

Hinter dieser Aussage steht ein großes 

Vertrauen.  

Wie ein Schaf sich vom guten Hirten leiten 

lässt, so geht der Beter (David) seinen 

Weg durchs Leben.  

In demselben Psalm sind auch Situatio-

nen benannt, die das Leben schwer ma-

chen. Das finstere Tal, die Feinde, denen 

wir plötzlich gegenüber stehen. Aber auch 

das Gute, wie die grüne Aue oder die fri-

sche Quelle werden genannt. 

Ja – es kann beides kommen, manchmal 

auch ganz plötzlich und überraschend. 

Und immer müssen wir weitergehen.  

Glauben heißt letztendlich, darauf zu ver-

trauen, dass wir nicht allein sind auf dem 

Weg. Heißt die eigene Führung abzuge-

ben und in die Hand des großen lieben-

den Gottes zu legen.   

Ich wünsche allen die jetzt Urlaub ma-

chen, eine behütete und erholsame Zeit 

und hoffentlich schöne Überraschungen 

auf dem Weg. 

Es grüßt im Namen der Mitarbeiter und 

des Kirchenvorstandes des Kirchspiels 

Ihr Pfarrer Daniel Bilz 

 



Kirchenvorstands-

wahl - 13. Septem-

ber 2026 
Liebe Gemeindeglie-

der, wie bereits infor-

miert, werden am 13. 

September 2026 der 

Kirchenvorstand des 

Kirchspiels und die neun Kirchgemeindevertre-

tungen unserer Gemeinden für die nächsten 

sechs Jahre gewählt.  

Die Wahl findet in neun Stimmbezirken in jeder 

unserer neun Kirchspiel-Gemeinden statt.  

Für unsere Gemeinden gelten folgende Wahl-

zeiten und folgende Wahlorte: 

• Kirche Adorf: 11:00 – 12:30 

• Kirche Jahnsdorf: 09:00 – 10:00 Uhr + 11:00 

– 13:30 Uhr 

• Kirche Klaffenbach: 11:00 – 12:30 Uhr 

• Kirche Neukirchen: 10.00-12.00 Uhr 

 

Im Anschluss an die Wahl findet die Stimmaus-

zählung statt, bei der jedes Kirchgemeindeglied 

anwesend sein kann. 

Am Wahltag verhinderte Kirchgemeindeglieder 

können ihr Wahlrecht im Wege der Briefwahl  

ausüben. In diesen Fällen ist ab Dienstag, den 

25. August bis spätestens Dienstag, den 8. 

September, mündlich oder schriftlich im Büro 

unserer Kirchgemeinde ein Wahlschein zu 

beantragen.  

Wahlberechtigt sind alle konfirmierten oder 

als Erwachsene getauften Kirchgemeindeglie-

der, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollen-

det haben und deren Wahlberechti-

gung folglich in der jeweiligen Wählerliste ver-

zeichnet ist. Alle wahlberechtigten Kirchge-

meindemitglieder sind hiermit sehr herzlich 

aufgerufen, ihr Stimmrecht durch persönli-

che Wahl oder Briefwahl wahrzunehmen.  

 

Für den Kirchenvorstand des Kirchspiels 

sind neun Kirchenvorsteher zu wählen (und 

nach der Wahl von den gewählten Kirchenvor-

stehern noch 4 weitere zu berufen).  

Folgende Kandidaten haben ihre Bereitschaft 

zur Kandidatur für den Kirchenvorstand bisher 

zugesagt:  

• Berger, Linda Betriebswirtin (KG Neukirchen) 

• Drechsel, Sebastian M. SC. für Betriebswirt-

schaftslehre (KG Burkhardtsdorf)  

•  Hoyer, Kathrin Betriebswirtin (KG Gornsdorf) 

• Joseph, Frank Fördermittel Sachbearbeiter

    (KG Auerbach) 

• Mittelbach, Robert Fahrzeugbauer 

     (KG Jahnsdorf) 

• Roscher, Ivette Dipl. Verwaltungswirtin 

    (KG Meinersdorf) 

• Ruddigkeit, Dag Sozial- und Gesundheits-

fachwirt   (KG Klaffenbach) 

• Strunz, Falk  KOM-Fahrer (KG Adorf) 

• Dr. Walther, Ulrich Professor  

   (KG Eibenberg-Kemtau 

Die gewählten Kirchenvorsteher einer 

Kirchgemeinde sind zugleich automatisch 

Mitglieder in der jeweiligen Kirchgemeinde-

vertretung. 

Für die Kirchgemeindevertretung unserer … 

Gemeinden ist eine unterschiedliche Zahl 

Kirchgemeindevertreter  (je nach Orstge-

setz) zu wählen (und nach der Wahl von der 

gewählten Kirchgemeindevertretung weitere zu 

berufen. Diese bilden zusammen mit dem ge-

wählten Kirchenvorsteher die Kirchgemeinde-

vertretung).  

Adorf:   4 zu wählen und 2 zu berufen 

Jahnsdorf: 7 zu wählen und 1 zu berufen 

Klaffenbach: 3 zu wählen und 2 zu berufen 

Neukirchen: 4 zu wählen und 2 zu berufen 

Folgende Kandidaten haben ihre Bereitschaft 

zur Kandidatur für unsere Kirchgemeindever-

tretung bisher zugesagt: 

Adorf: Helfried Dost, Daniel Görner, Immanuel 

Klemm, Michael Müller 

Jahnsdorf: Thomas Herold, Anett Kluge, Ines 

Kreißig, Claudia Kunz, Lysann Reintrock, 

Ramona Siegert, Jörg Voss,  

Klaffenbach: Evelyn Bemmann, Susann Drech-

sel, Nora Jahn, Silvio Kempe, Wolfgang Re-

ckel, Wolfram Schippers, Jana Seifert,  

Neukirchen: Sandy Uhlig, Ruben Seyfried, 

Christian Schuldt 

Es werden weiterhin Kandidaten (auch Jugend-

vertreter zwischen 16 – 27 Jahren!) gesucht – 

sowohl für den Kirchenvorstand des Kirchspiels 

als auch für die Kirchgemeindevertretungen vor 

Ort. (—> Fortsetzung nächste Seite) 



Bis zum 2. August 

können noch Kandi-

daten vorgeschlagen 

und aufgestellt und 

o. g. Listen somit 

noch ergänzt wer-

den. Wahlvorschläge, 

die jetzt noch kom-

men, müssen von mindestens fünf wahlberech-

tigten Kirchgemeindegliedern unterstützt und 

unterschrieben werden. Dabei sind die Vorge-

schlagenen mit Familien- und Vornamen, Ge-

burtsdatum, Beruf und Anschrift zu benennen. 

Bitte melden Sie sich dazu bei Ihrem Pfarrer 

vor Ort bzw. der Kirchspielverwaltung. 

Die zur Wahl stehenden Kirchvorsteher und 

Kirchgemeindevertreter werden ab 18.08. 

per Aushang und in den Abkündigungen im 

Gottesdienst bekannt gegeben und stellen 

sich im Gottesdienst vor. 

in Adorf am 30.08. um 10.00 Uhr 

in Jahnsdorf am 30.8. 10.00 Uhr  

in Neukirchen am 6.9. 10.30 Uhr  

in Klaffenbach am 6.9. 10.00 Uhr   

Jeder Wahlberechtigte kann innerhalb einer 

Woche nach Bekanntgabe der Kandidaten 

schriftlich und begründet beim Kirchenvorstand 

Einspruch einlegen. 

Nähere Informationen zur Wahl sind zu fin-

den auf der Website und unter:  

www.kirchenvorstand-sachsen.de 

Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder 

sind eingeladen, sich an der Wahl zu beteili-

gen. Es geht um das Wohl und die geistliche 

Leitung unseres Kirchspiels und unserer neun 

Kirchgemeinden. Wir bitten Sie, die Wahl im 

Gebet zu begleiten. 

Wir danken allen Kandidaten ganz herzlich für 

ihre Bereitschaft, dieses wichtige und verant-

wortungsvolle Amt zu übernehmen. Gott segne 

Sie, unsere Gemeinden und die anstehende 

Wahl! 

Ihr Kirchenvorstand, Ihre Kirchgemeindevertre-

tungen & die Pfarrer des Christuskirchspiels 

Erzgebirge 



Veranstaltungen und Informationen 



Unsere Gottesdienste im August/September 2026 



Unsere Gottesdienste im August/September 2026 

 

Monatsspruch August: 
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben. 

 Johannes 10,10



Unsere Gottesdienste im September/Oktober 2026 



Unsere Gottesdienste im September/Oktober 2026 

 

Monatsspruch September: 
Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach dem Wind. 

 Prediger 4,3



Kreise: Erwachsene/Musik 



Kreise: Erwachsene/Musik 



Kreise: Kinder/Jugend/Familie 



Kreise: Kinder/Jugend/Familie 

Konfirmanden-Elternabend  
Für den nächsten Konfirmandenjahrgang (Adorf, Neu-

kirchen, Klaffenbach) laden wir alle Interessierten herz-

lich zu einem Informationsabend für Eltern und Schü-

ler der neuen 7. Klasse am Freitag, den 28. August 

2026 um 18:00 Uhr ins Pfarrhaus Klaffenbach ein.   



Informationen aus Neukirchen 



Gemeindeausflug der Kirchge-
meinde Neukirchen 
Am Samstag, den 20.06.26, starteten wir 
in den Bibelerlebnisgarten Brünlos. 
Zu unserer Gruppe gehörten Große, Klei-
ne, Alte und Junge, es war bunt 
gemischt. Wie schön! Nun ging es auf Er-
lebnisreise durch die Bibel. Zwei  
„Reiseleiterinnen“ führten uns in zwei 
Gruppen durch ein Gelände, in welchem 
Stationen aus dem Leben von Jesus dar-
gestellt waren. Wir besichtigten ein typi-
sches 
Haus der damaligen Zeit im Lande Israel, 
erfreuten uns am Paradiesgarten, beka-
men einen Eindruck von der Wüste und 
rasteten am See Genezareth. Mit einer 
Darstellung des Leidensweges Jesu und 
einem Kreuz wurde an Karfreitag gedacht. 
Eine offene Grabeshöhle erinnerte an die 
Auferstehung. Natürlich war auch die Ge-
burt von Jesus in einem Stall dargestellt.  
Zum Abschluss konnten wir selbst mitge-
brachte Leckereien an einer liebevoll  
vorbereiteten, gedeckten Tafel mit Kaffee 
und Getränken genießen. 
Mit eigenen Augen sehen – das bleibt im 

Gedächtnis hängen. Hören, was  
geschehen ist - berührt das Herz. Beson-
ders, wenn die Vermittlung mit so viel 
Herzblut, Liebe und Überzeugung ge-
schieht. Dem Team vom Bibelgarten 
möchten 
wir herzlich danken und können diese 

„Reise“ nur weiterempfehlen. 
Christine Tost 
 

Erntedankfest in Neukirchen                                                                                                                                 
Am 04. Oktober feiern wir  Erntedankfest. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. 
Dafür wollen wir unsere Kirche mit Blumen 
und Erntegaben schmücken. Die Gaben 
werden am Samstag, den 03. Oktober ab 
9.00 Uhr in der Kirche entgegengenom-
men. Wenn Sie Ihre Gaben früher bringen 
möchten, ist das auch möglich. Bitte vor-
her telefonisch im Pfarramt anmelden. 
(Tel. 0371/217143). Es werden auch Hel-
fer zum Schmücken gebraucht  - Sams-
tag, den 3.10. von 9.00-12.00  Uhr. 
Die Erntegaben werden wie jedes Jahr an 
das Haus Kinderland, die Bahnhofsmissi-
on und die Theresia Schwestern verteilt. 



Veranstaltungen und Informationen 

Einladung zum Frauenfrühstück  
Ich möchte hiermit noch einmal ganz 

herzlich zum Frauenfrühstück einla-

den. Wir treffen uns monatlich diens-

tags im Gemeinderaum im Pfarrhaus 

Neukirchen, Kirchsteig 3. Die Termi-

ne stehen immer im Gemeindebrief. 

Also macht Euch auf Ihr Frauen. Es 

erwartet Euch ein leckeres Frühstück 

mit Bäckerbrötchen, viel Liebe und 

eine harmonische Gemeinschaft mit 

großem Redebedarf. Es gibt auch 

eine christliche Andacht zum Nach-

denken und darüber austauschen. Ab 

und zu haben wir auch musikalische 

Begleitung zum gemeinsamen Lob-

preis. Jesus ist immer in unserer Mit-

te und gibt uns Hoffnung in Freud und 

Leid unseres Alltags. Traut Euch, es 

lohnt sich. Ich freue mich auf gute 

Begegnungen, Gottes Segen für 

Euch alle. Im Namen des Vorberei-

tungsteams  

Birgitt Seelent 



Informationen aus Adorf  



Informationen aus Klaffenbach 

Gottesdienst mit Gästen aus Pa-

pua-Neuguinea 
am 9.8.2026 werden zum Gottesdienst 

Gäste aus Papua-Neuguinea dabei sein, 

die einige Zeit in Klaffenbach verbringen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst möch-

ten wir gemeinsam Mittagessen. Wer 

dafür etwas mitbringen kann und möchte, 

melde sich bitte im Pfarrhaus oder zum 

Gottesdienst.  

Erntedankfest 

Wir laden herzlich zu einem Familien-

gottesdienst am 27. September um 10:00 

Uhr ein, in dem wir Gott für seine guten 

Gaben danken wollen. Die Erntegaben 

und Blumen zum Schmücken der Kirche 

können Sie am Samstag, dem 26. Sep-

tember, von 9:00 - 11:00 Uhr in der Kir-

che abgeben. Die Erntegaben werden wir 

wieder an die Chemnitzer Tafel geben. 

Wir suchen noch Helfer für verschiede-

ne Aufgaben am Kirmessamstag. 



 Informationen zum Förderverein finden Sie unter:  www.fv-kirche-klaffenbach.de 

Informationen aus Klaffenbach 

https://deref-gmx.net/mail/client/rlDL3SDoo8s/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.fk-kirche-klaffenbach.de


Informationen aus Jahnsdorf 

Wohnungsvermietung 

Im Pfarrhaus Jahnsdorf steht im ersten 

Stockwerk eine Wohnung zur Vermietung.  

Größe: 139qm, 4 Zimmer plus Küche, 

Bad, Nebenräume, Carport, Garten. mo-

natliche Kaltmiete 5,30/qm =736,- €/mtl.  

Die Wohnung ist vom Treppenhaus abge-

trennt. Im Erdgeschoss, sowie im Dachge-

schoss befinden sich Gemeinderäume, in 

denen regelmäßig Gemeindeveranstaltun-

gen stattfinden. Die Kirchgemeinde 

wünscht sich, dass die zukünftigen Mieter 

einen Bezug zum christlichen Glauben 

und ein Verständnis für den öffentlichen 

Charakter des Pfarrhauses mitbringen. 

Interessenten wenden sich bitte an das 

Pfarramt Jahnsdorf (Tel: 03721/23554 

oder per Email: kg.jahnsdorf@evlks.de). 

 

Erntedankfest 
Unser diesjähriges Erntedankfest wollen 

wir am 27. September feiern.  

Mit den Erntegaben möchten wir, wie in 

den vergangenen Jahren, das „Haus Kin-

derland“ unterstützen. Listen mit den be-

nötigten Gaben werden im Eingang der 

Kirche ausgelegt. Da das Haus Kinder-

land nur über einen begrenzten Stauraum 

verfügt, werden alle weiteren Erntegaben 

an die Missionarinnen der Nächstenliebe 

in Chemnitz abgegeben.  

Die Kollekte soll ebenfalls für diese beiden 

Zwecke 

be-

stimmt 

sein. 

 

 

 

 

 

Die Erntegaben möchten bitte am Sams-

tag, den 26.09. möglichst von 9.00 bis 

12.00 Uhr in der Kirche abgegeben wer-

den. Auch dafür brauchen wir helfende 

Hände. Wer die Erntegaben mit aufbauen 

und die Kirche mit schmücken möchte, sei 

einfach 13.00 Uhr in der Kirche.  

 

Tag des offenen Denkmals ® 
An jedem zweiten Sonntag im September 

findet der Tag des offenen Denkmals statt. 

Das diesjährige Motto lautet:“ NetzWER-

KE: Denkmale & Infrastruktur“ 

Wir möchten uns an diesem Tag beteili-

gen und werden hierfür unsere Kirche am 

13.09. in der Zeit von 11.30-16.00 Uhr 

offen haben und um 13.00 Uhr und 14.30 

Uhr eine Kirchenführung anbieten. 

 

mailto:kg.jahnsdorf@evlks.de


Rückblick Gemeindefest 
Wem gehört wohl diese  straffe Wade - oder 

war der Kaiser  viel-

leicht im  Tattoo 

Studio? 

So viele Fragen 

gleich zu Beginn 

dieses Berichtes 

vom Kirchgemeinde-

fest 2026. Jedenfalls hat die Band 

„2Raumwohnung“ schon gewusst als sie tex-

tete „36 C° und es wird noch heiser 

…………“, was uns erwartete, als das Orga-

team entschied, das Fest nicht abzusagen. 

Rollläden runter, Zelte aufgebaut, den Garten 

in eine Wasserlandschaft  verwandelt und 

purer Optimismus, denn ein Gewitter konnten 

wir zwar dringend  gebrauchen, aber bitte 

nicht während des Festes. Wer seinen hei-

ßen Kaffee verdünnt haben wollte, konnte 

sich in die Nähe der Sprinkleranlage  setzen 

und hatte dazu noch eine Abkühlung  gratis. 

Nun aber  zum Kern des Nachmittags. Die 

Bankreihen der Kirche gut gefüllt mit Familien  

und ihren Kindern. Manche hatten Großeltern 

und Freunde im Gepäck, um das Musical live 

mitzuerleben und am Taufgedächtnis  teilzu-

nehmen. Los ging es mit drei Mädchen, die 

sich über den Starkregen der letzten Tage 

unterhielten und den steigenden Pegel des 

Flusses  anschauen wollten. Begeistert be-

trachteten sie den Regenbogen am Himmel 

und fragten sich, wie dieser wohl zu Stande 

gekommen ist? Und schon waren wir inmitten 

der Geschichte von Noah und dem Ende der 

Sintflut. 

Die Menschen wollten ohne Gott leben, ver-
gaßen IHN und hörten nicht auf sein Wort. 
Nur Noah dachte anders, er wollte bei Gott 
bleiben und SEINE Anweisungen umsetzen. 
„Noah baue ein Schiff so  groß wie ein Fuß-
ballstadion.“ Und Noah baute die Arche, sie  
hat Regen, Sturm und Wellen stand gehalten. 
Sie ist weder gekentert noch zusammenge-
brochen. Sie war 
150 Tage ein siche-
rer Hort für Mensch 
und Tier. Das war 
für alle eine  große 
Geduldsprobe. 150 
Tage nichts als  
Wasser, Regen und 
dunkle Wolken. 
Fast ein halbes  
Jahr! 150 Tage mit 
dem Geblöke der 
Schafe, dem Me-
ckern der Ziegen, 
dem Muhen der Kühe und Ochsen, dem Ge-
kreisch der Vögel und Affen, dem Trompeten 
der Elefanten etc., 150 Tage auf engstem 
Raum. 150 Tage ohne "Land in Sicht!" Nach 
150 Tagen jedenfalls  schließt Gott die Fens-
ter des Himmels  und die Brunnen der Tiefe. 
Und es beginnt eine neue Hoffnungsge-
schichte: Die Wasser verlaufen sich, die Spit-
zen der Berge werden sichtbar, die Arche 
findet Grund auf dem Berg Ararat, das Land 
beginnt abzutrocknen und die Taube bringt 
den Ölzweig. Eine hoffnungsvolle biblische 
Geschichte, die jedoch auch mit viel Leid 

verbunden war, denn die 
Menschheit war zu die-
sem Zeitpunkt, bis auf die, 
die mit der Arche unter-
wegs waren, ausgelöscht. 
Unser Applaus  würdigte 
die Leistung der kleinen 
Künstler und der Regis-
seurin, die sich gleichzei-
tig als Dirigentin versuch-
te, die Gedächtnislücken 
auszugleichen und neue 
Einsätze gab.  

Informationen aus Jahnsdorf 

Fortsetzung nächste Seite -> 



Nun ging alles  ganz schnell, drinnen der Um-

bau für das Märchenspiel  und draußen wur-

den Spielstände und Kirchenkaffee geöffnet. 

Gleich zu Beginn bildete sich eine lange 

Schlange am Getränkestand von H&G (Harald 

& Gunther). Beide lösten die Sache jedoch mit 

kühlem Kopf und klarem Verstand, Wasser 

war stark nachgefragt. Es kam zu keiner Zeit  

zu Versorgungsengpässen. 

Ca. 100 km Wasserschläuche waren bis in 

den Garten ausgerollt. Damit wurden diverse 

Kinderspritz- und Belustigungsmaschinen an-

gebunden. Der Pool wurde der Hüpfburg vor-

gezogen. Nachdem alle Kinder ihre Arme und 

Beine mit Tattoos beklebt hatten, durften die 

Erwachsenen ran. So gingen jede Menge 

Phantasie Tattoos über den Ladentisch. Eine 

stramme Wade bekam einen Minion. Sein 

Besitzer musste dabei  alles  geben, um die 

Balance nicht zu verlieren. 

Am Himmel zogen dunkle Wolken auf. Tat-

sächlich wurden in kürzester Zeit  sämtliche 

Gegenstände zurückgebaut. Tische und Stüh-

le auf den Gemeindeanhänger, Zelte zurück in 

die Pakete, Kuchen- und Tortenreste in die 

Schachteln, die Spülmaschine bekam keine 

Pause. 

Inzwischen hatte sich die Theatertruppe vorbe-
reitet und drinnen konnte es losgehen. „Des 
Kaisers neue Kleider“ wurde eingeübt und 
aufgeführt. Ein Kaiser der viel Wert aufs  Äu-
ßerliche legte und von den Webern hereinge-
legt wurde. Ein Volk, was zwar sah was ge-
schah, aber die Wahrheit nicht aussprach und 
ein Kind, welches einfach laut feststellte, dass 
der Kaiser nackt war. Schau mal Papa, der 
Kaiser hat einen Minion am Bein……………. 

Wir freuen uns auf 
euch in 2027. 
Ein herzliches 
DANKESCHÖN 
allen  Betern, Ku-
chenbäckerinnen,  
Mithelfenden und 
allen Besuchern 
die sich  von der 
HITZE nicht ab-
halten ließen, 
dass  Kirchge-
meindefest zu 
feiern.   Jens Kluge 

Informationen aus Jahnsdorf 

      am Samstag, den 15. August   
14.00 Uhr in unserer Kirche 

 Wie immer sind alle Kinder, die in die 
Schule kommen, herzlich dazu eingeladen, 

auch die, die nicht getauft sind. 
Wir freuen uns auf alle, die kommen. 



Informationen aus Jahnsdorf 

Anmeldung der neuen Vorkonfir-

manden: 
Für den beginnenden Konfirmandenunter-

richt laden wir alle Eltern mit ihren Kindern 

zu einem 1. Informations- und Anmel-

dungsabend ins Pfarrhaus ein, 

am Mittwoch, den 19.08.2026 um 18.00 

Uhr. 

Der Unterricht ist mittwochs 16.00 – 18.00 

Uhr 14-tägig geplant. 

Selbstverständlich ist der Unterricht auch 

für Kinder gedacht, die bisher noch nicht 

getauft sind! 

Angemeldet werden können alle Kinder, 

die mit dem neuen Schuljahr die 7. Klasse 

besuchen oder bis zum 30.06.2026 zwölf 

Jahre alt sind. 

 

Lebendiger Adventskalender 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder 

einen Lebendigen Adventskalender durch-

führen und so täglich an einer anderen Tür 

eine gemeinsame Zeit der adventlichen 

Besinnung verbringen. 

Wer gerne Gastgeber sein möchte, melde 

sich bitte bis Ende September bei  

Ines Kreißig (Tel.: 015207442206) oder 

Heidrun Sonntag (Tel.: 22819).  

Für die genaue Planung wird dann Anfang 

November ein Treffen sein. 

 

Information vom Diakonischen 

Ausschuss/Besuchsdienst: 
Der Besuchsdienst ist ein wichtiger Teil 

unserer Gemeindearbeit, der sich durch 

viele Ehrenamtliche trägt. Danke für alles 

Mittun! 

Im September wollen wir uns treffen und 

gemeinsam überlegen, wie wir den Be-

suchsdienst in der Erntedankzeit gestal-

ten, wie es 2027 weitergehen kann und 

dazu neue Ideen sammeln. 

Wer sich selbst vorstellen kann, in das 

Team mit einzusteigen und Besuche zu 

machen, melde sich bitte im Pfarramt. Der 

geplante Termin ist am Dienstag, den 

15.9. um 18.30 Uhr, bitte schon mal im 

Kalender vermerken. Eine persönliche 

Einladung wird zu gegebener Zeit noch 

folgen. Auch sind wir immer dankbar, 

wenn uns Adressen von Personen weiter-

gegeben werden, die sich über einen Be-

such vom Besuchsdienst freuen würden. 
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Ein Sonntag – Zwei be-

sondere Gottesdienste 

Am 1. Sonntag nach Trinitatis 

wurden in Jahnsdorf zwei Got-

tesdienste gefeiert. Der Erste 

fand um 9:30 Uhr im Festzelt 

zum Jahnsdorfer Badfest statt. 

Ausgestaltet wurde dieser Got-

tesdienst unter anderem von 

der Band unserer Jungen Ge-

meinde. 

Der zweite Gottesdienst fand 

um 10:00 Uhr in der Jahnsdor-

fer Kirche statt. Zu diesem Got-

tesdienst sang der Meinersdor-

fer Männerchor. Nach dem Ein-

gangslied „Tut mir auf die schö-

ne Pforte...“ und dem Wochen-

lied „Stern auf den ich 

schaue...“ brachten die 8 Män-

ner die Spiritualmesse von Mi-

chael Schmoll zu Gehör. So 

sangen sie u.a. „ Freu dich und 

singe...“, „Sing Gott dein Lob...“ 

und „Immer will ich singen...“. 

DANKE an den Männerchor, 

der sich noch Verstärkung ge-

holt hatte, es wurde ein Pianist 

und ein Flötenspieler gebraucht. 

In diesem Gottesdienst fand 

auch noch eine Einsegnung zu 

einem außergewöhnlichen Ehe-

jubiläum statt – zur Eisernen 

Hochzeit. Das bedeutet 65 ge-

meinsame Ehejahre. 

Natürlich wurde auch das heili-

ge Abendmahl gefeiert. DANKE 

an alle, die diesen Gottesdienst 

mit ausgestaltet haben.  

Ramona Siegert  
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SAVE THE DATE---SAVE THE DATE---

SAVE THE DATE 

 

       -liche  

Einladung zum 

FAMILIEN-

GOTTESDIENST 
zum  

Erntedankfest  
am Sonntag, den 

27.09.26,  

um 10:00 Uhr 
in der Kirche und zum an-

schließenden 

 

 

 
 

Für die Verpflegung zum Pick-

nick sorgt bitte jede Familie 

selbst – wir können ja dann 

gegenseitig probieren 

 
SAVE THE DATE---SAVE THE DATE---

SAVE THE DATE 



Zum Vormerken: Kirchweihkonzert 11.10.2026  
Am Kirchweih-Sonntag, 11.10.2026 werden zum 2. Mal die Bergsänger Geyer in 

unserer Kirche zu Gast sein. 

Nachdem uns die 4 Sänger schon zum Adventskonzert 2024 mit ihrem Gesang er-

freuten, haben wir sie wieder nach Jahnsdorf eingeladen und freuen uns sehr, dass 

sie uns diesen Termin zugesagt haben. 

Beginn des Konzerts wird um 17:00 Uhr sein. Eintrittskarten zu je 15,- € an der 

Abendkasse oder im Vorverkauf im Pfarramt, in Sonntags christlicher Buchhandlung 

oder bei Ramona Siegert.  

Informationen aus Jahnsdorf 



Informationen aus der Diakonie Erzgebirge 



Termine der Landeskirchlichen Gemeinschaft Jahnsdorf 

Treff 55+            Di 15.00 Uhr 11.08./08.09. 

Bibelgesprächskreis  Mi 19.30 Uhr

  

09.09. 

Bibelstunde           Mi 19.30 Uhr 19.08./23.09. 

Frauenstunde                   Do 19.30 Uhr 06.08./03.09. 

Kinderbibelstunde          Sa 10.00 Uhr 05.09./12.09./19.09./26.09. 

Jugendbibelstunde           Sa 19.30 Uhr 29.08./05.09./12.09./19.09./

26.09. 

Gottesdienst mit der Kirchgemeinde So 20.09. 10.00 Uhr  

Familienstunde           So 17.00 Uhr

  

13.09. 

Gemeinschaftsstunde       So 17.00 Uhr

  

23.08./27.09. 
 

Gemeinschaftsstunde       So 19.30 Uhr

  

02.08./09.08./16.08./30.08. 

Teichfest                          So 14.00 Uhr  06.09. 



Kinder Jugend         Insel 

02.-07.08.2026 | Bau-Camp | INSEL 
10.-14.08.2026 | INSEL-Sommerspiele 
| INSEL 
19.08.2026 | 17:30 Uhr | Bergfest | 
INSEL 
23.-29.08.2026 | Gebets-und Wander-
tour | Pitztal 
23.-29.08.2026 | Männerwanderwo-
che | Pitztal 
29.08.2026 | 17:00 Uhr | INSEL-Kinder
-Kino | INSEL 
29.08.2026 | 20:15 Uhr | INSEL-Kino | 
INSEL 
30.08.2026 | 15:00 Ihr | BET EL für 
ALLE | INSEL 
 
06.-12.09.2026 | Frauenwanderwoche 
| Pitztal 
06.-13.09.2026 | Männerwanderwo-
che | Pitztal 
07.09.2026 | 18:00 Uhr |regio-MAK 3 
|   
08.09.2026 | 18:00 Uhr |regio-Mak 1 |  
09.09.2026 | 18:00 Uhr |regio-MAK 2 | 
19.09.2026 | 15:00 Uhr | Konfi-Tag | 
23.09.2026 | 17:30 Uhr | BergFEST | 
INSEL 
27.09.2026 | 15:00 Uhr | BET-EL für 
ALLE | INSEL 



 

Dank und Fürbitte 

… für Gemeindeglieder, die  

einen hohen Geburtstag  

Feiern in  Adorf, Jahnsdorf, 

Klaffenbach, Neukirchen 

Aus Datenschutzgründen kön-

nen wir die personenbezoge-

nen Daten nicht in der Online- 

Version des Gemeindebriefes 

veröffentlichen. Danke für Ihr 

Verständnis! 



...zum Ehejubiläum  
… für die verstorbenen  

Gemeindeglieder und ihre Ange-

hörigen: 

Dank und Fürbitte 

+++ zum Vormerken - Save the date +++ 
5.-8.Nov 2026  
im Netzwerk Neu-
kirchen für alle Kin-
der von 6-14 Jahren   

„Mal  

richtig groß bauen“ 

Aus Datenschutzgründen kön-

nen wir die personenbezoge-

nen Daten nicht in der Online- 

Version des Gemeindebriefes 

veröffentlichen. Danke für Ihr 

Verständnis! 
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